
WK Bericht Sirenentest (03.02.2010) und Telematik (04./05.02.2010)

Sirenentest 3. Februar 2010
Der Sirenentest fand wie alljährlich am ersten Februar Mittwoch statt. Es
sind alle Sirenenwarte eingerückt.

Am Vormittag wurden die Sirenenwarte über den Ablauf instruiert und
danach ging es auch gleich auf eine Standortbegehung.

Am Nachmittag dann, fand der Sirenentest statt. Um 13.30 Uhr wurden
alle stationären Sirenen im Gäu (12 Stück) vom Zivilschutz vor Ort per
Hand ausgelöst. Um 13.40 Uhr fand die Auslösung vom KP Oensingen aus
statt. Die letzte Auslösung dann um 13.50 Uhr vom Kanton aus der
Alarmzentrale.

Nachdem vor Ort geprüft wurde, ob wirklich alle Sirenen funktionieren,
kehrten die Sirenenwarte wieder in die Zivilschutzanlage nach Oensingen
zurück.

Jeder Sirenenwart musste ein Protokoll über die überwachte Sirene
ausfüllen. Der Test verlief sehr positiv. Bis auf eine Störung funktionierte
alles einwandfrei. Den einzigen Defekt war an der Sirenen in Egerkingen
beim Mühlematt Schulhaus festzustellen. Die Auslösung von Hand hat
nicht funktioniert. Ein ortsansässiger Elektriker wurde bereits aufgeboten
um die Störung zu beheben.

Vorgängig wurden auch die mobilen Sirenen durch die örtlichen
Feuerwehren getestet. Das Testformular wurde von allen Feuerwehren
pünktlich retourniert. In Egerkingen musste das Formular durch den
Zivilschutz nachträglich abgeholt werden.

WK Telematik (04./05.02.2010)
Im WK letztes Jahr wurde festgestellt, dass der Leitungsbau in den Köpfen
nicht mehr präsent war. Darum war der Leitungsbau Thema in diesem
Jahr das Thema.

Der WK dauerte 2 Tage. Es wurden pro Tag jeweils die Hälfte der
Stabsassistenten aufgeboten.



Die Stabsassistenten haben die Grundlagen in Gruppenarbeiten
aufgearbeitet. Die erste Gruppe hatte das Thema ‚Sicherheitsvorschriften‘
und die 2. Gruppe ‚Baupatrouille / Arbeitstechnik‘.

Nach der Aufarbeitung haben die Gruppen ihre Arbeiten präsentiert.

Am Nachmittag wurde dann von der Theorie in die Praxis gewechselt. Alle
Teilnehmer haben die Mastwürfe, Stützpunkte etc. eingeübt. Zudem
wurden die wichtigsten Grundlagen nochmals repetiert.

Anbei ein paar Impressionen:












